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Datenherkunft

Ortsname (optional)

Rasterfeld Spalten-Nr.

Rasterfeld Zeilen-Nr.

KOSTRA-Datenbasis KOSTRA-DWD 2020

Zuschlag 1

1 2 3 5 10 20 30 50 100

5               250,0    303,3    340,0    383,3    450,0    516,7    560,0    616,7    700,0    

10             166,7    205,0    226,7    258,3    301,7    346,7    376,7    415,0    470,0    

15             128,9    157,8    175,6    200,0    233,3    267,8    291,1    321,1    364,4    

20             106,7    130,8    145,8    165,0    193,3    221,7    240,8    265,8    300,8    

30             81,1      99,4      110,6    125,0    146,7    168,3    182,8    201,7    228,3    

45             61,1      74,8      83,3      94,4      110,4    126,7    137,8    151,9    172,2    

60             49,7      60,8      67,8      76,9      90,0      103,3    112,2    123,9    140,3    

90             37,2      45,6      50,7      57,4      67,2      77,4      83,9      92,6      105,0    

120           30,3      36,9      41,3      46,7      54,6      62,8      68,2      75,1      85,3      

180           22,5      27,6      30,6      34,8      40,6      46,8      50,7      56,0      63,5      

240           18,3      22,4      24,9      28,2      33,0      37,9      41,2      45,4      51,5      

360           13,6      16,6      18,5      21,0      24,5      28,2      30,6      33,8      38,2      

540           10,1      12,3      13,7      15,6      18,2      20,9      22,7      25,1      28,4      

720           8,2        10,0      11,1      12,6      14,7      16,9      18,4      20,3      23,0      

1.080        6,1        7,4        8,3        9,4        10,9      12,6      13,7      15,1      17,1      

1.440        4,9        6,0        6,7        7,6        8,9        10,2      11,1      12,2      13,8      

2.880        2,9        3,6        4,0        4,5        5,3        6,1        6,6        7,3        8,3        

4.320        2,2        2,7        3,0        3,4        3,9        4,5        4,9        5,4        6,2        

1,00 0,50 0,33 0,2 0,10 0,05 0,03 0,02 0,01

Bemerkungen:

Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xlsx  8.1.1   Lizenznummer: RWU0330

 © 2024 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de 

itwh KOSTRA-DWD Import

Örtliche Regendaten zur Bemessung nach DWA-A 138-1

Regen-

dauer

D in [min]

Regenspende rD(T) [l/(s ha)] für Wiederkehrzeiten
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Datenherkunft itwh KOSTRA-DWD Import

Ortsname (optional)

Rasterfeld Spalten-Nr.

Rasterfeld Zeilen-Nr.

KOSTRA-Datenbasis KOSTRA-DWD 2020

Zuschlag

T = 1 a T = 2 a T = 3 a T = 5 a T = 10 a T = 20 a T = 30 a T = 50 a T = 100 a
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Örtliche Regendaten zur Bemessung nach DWA-A 138-1
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Regendauer D [min]

Regenspendenlinien

T = 100 a

T = 50 a

T = 30 a

T = 20 a

T = 10 a

T = 5 a

T = 3 a

T = 2 a

T = 1 a
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Hinweise und Hilfe

−

− Straßen ohne Randbebauung

−

− Parkplätze

− Stadtzentren

−

− Gewerbe-/Industriegebiete

− private Tiefgaragen

−

− untergeordnete Straßenunterführungen

− Bereiche mit starkem Geländegefälle

− Bereiche mit kritischer Infrastruktur

− Bereiche mit U-Bahn-/Tiefbahnhofzugängen

− übergeordnete Unterführungen

− übergeordnete Unterführungen

− öffentliche Tiefgaragen

10 a

(0,1/a

Hinweise zur Festlegung von Bemessungs- und Überflutungshäufigkeiten für Versickerungsanlagen 

(Quelle: in Anlehnung an Arbeitsblatt DWA-A 118:2024)

Bemessungshäufigkeit

1-mal in T bzw. (n)

Überflutungs-

häufigkeit 

1-mal in T 

bzw. (n) 

öffentliche

Entwässerung
(b)

(a)
 Nach DIN 1986-100 ist kein rechnerischer Überflutungsnachweis erforderlich. Bei Durchführung eines Überflutungsnachweises kann bei AC ≤ 800 m² die 

Bemessungshäufigkeit für AC > 800 m² angesetzt werden. 

(1) gering

Bereiche, in denen das Wasser überwiegend schadlos 

und ohne Nutzungseinschränkungen auf der Oberfläche 

abfließen oder verbleiben kann; z. B.: 

offene Flächen abseits von Gebäuden 

(große Grundstücke in ländlichen Gebieten, 

Streusiedlungen, Grün- und Freiflächen, Parks etc.) 

≥ 3 a

(≤ 0,33/a)

≥ 2 a

(≤ 0,5/a)

(b) 
Weitere Regelungen zum Überflutungsnachweis nach DIN 1986-100 und Überflutungsprüfung nach DIN EN 752/ Arbeitsblatt DWA-A 118 enthält 5.3.4.

20 a

(0,05/a)

Bereiche, in denen Überflutungen lokal zu größeren 

Schäden oder Nutzungs einschränkungen führen oder 

die Sicherheit und Gesundheit potenziell gefährden 

können; z. B.:

Wohn- und Mischgebiete mit Gebäuden mit zu Wohn- 

oder Gewerbezwecken genutzten Untergeschossen

Bereiche, in denen Überflutungen geringe bis mittlere 

Schäden oder Nutzungsein-schränkungen verursachen 

können und die Sicherheit und Gesundheit nicht 

gefährden; z. B.:

Wohn- und Mischgebiete mit Gebäuden ohne zu 

Wohn- oder Gewerbezwecken genutzte 

Untergeschosse

Bestimmung der Bemessungshäufigkeit (DWA A-138-1 Tabelle 8)

Bereiche, in denen Überflutungen zu weit reichenden 

größeren Schäden oder Nut zungseinschränkungen 

führen oder die Si cherheit und Gesundheit akut 

gefährden können; z. B.: 

(2) mäßig
≥ 5 a

(≤ 0,2/a)

Grundstücks-

entwässerung 

mit 

AC ≤ 800 m
2 (a)

Grundstücks-

entwässerung 

mit 

AC > 800 m
2

und

öffentliche 

Entwässerung

Schutzkategorie 

für Mensch, 

Umwelt, 

Versorgung, 

Wirtschaft, 

Kultur

Bereichsklassifizierung

Beispielhafte Nutzung

≥ 5 a

(≤ 0,2/a)

(4) sehr stark
≥ 10 a

(≤ 0,1/a)

50 a

(0,02/a)

Verkehrswege und Flächen von beson derer 

Bedeutung

(3) stark
30 a

(0,033/a)

≥ 3 a

(≤ 0,33/a)
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Sonja Hlawna
Rechteck



     1.725 1,00 0,90 Cm        1.553

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

     9.459 1,00 0,90 Cm        8.513

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

        135 0,40 0,20 Cm             27

0,50 0,30 Cm               0

        863 1,00 0,90 Cm           777

     6.436 1,00 0,90 Cm        5.792

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

        972 0,90 0,70 Cm           680

     1.156 0,30 0,20 Cm           231

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

P362 MUCC - Bereiche A und B - Mulde M01.xlsx Seite 1    

Mulde M01

(Restfläche 2% 
des Grundstücks)

Sonja Hlawna
Hervorheben

Sonja Hlawna
Hervorheben

Sonja Hlawna
Hervorheben



0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

     6.791 0,20 0,10 Cm           679

     6.389 0,30 0,20 Cm        1.278

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 33.927

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,58          

Rechenwert für die Bemessung m2 19.678

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,68          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,58          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 22.607      

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,52          

Summe Gebäudedachfläche m2 11.319      

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,99          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,89          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Schrägdach = Zusätzliche gebaute Flächen (0,2% von Grundstück)

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 33.927

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,58

Rechenwert für die Bemessung AC m2 19.678

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 2280

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 180

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 34,8

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 694,8

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,30

Entleerungszeit der Mulde tE h 8,5

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 11,6

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 8,6
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HENN GmbH

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

LandschaftsArchitektur | Stadtplanung Partnerschaft mbB

Auftraggeber:

SWMunich Real Estate GmbH

M01

Bereiche A und B

Muldenversickerung:

Bemerkungen:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    294,78        5 294,7813588

10                   258,3                    391,94        10 391,9437776

15                   200,0                    449,66        15 449,661456

20                   165,0                    488,88        20 488,8820016

30                   125,0                    543,61        30 543,60882

45                   94,4                      597,72        45 597,7162057

60                   76,9                      630,96        60 630,9550313

90                   57,4                      668,98        90 668,9755552

120                 46,7                      688,97        120 688,9732318

180                 34,8                      694,82        180 694,8200321

240                 28,2                      676,00        240 676,0039887

360                 21,0                      604,22        360 604,2233491

540                 15,6                      445,33        540 445,3295604

720                 12,6                      252,29        #NV 252,2872189

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

180 694,8200321

180 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 33.927

AFaG m2 22607
CS - 0,68

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 695

Qs l/s 25,85

AVA m2 2.585

0,0333

Ergebnisse:

D min 240

r(D,T) l/(s*ha) 41,2

VRück m3 455,1

h m 0,02
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

LandschaftsArchitektur | Stadtplanung Partnerschaft mbB

Auftraggeber:

HENN GmbH

SWMunich Real Estate GmbH

Wiederkehrzeit

M01

Bereiche A und B

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 50cm Tiefe Mulde): 499,46m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      0,0                      15

20                   240,8                      15,5                    20

30                   182,8                      102,8                  30

45                   137,8                      189,9                  45

60                   112,2                      248,4                  60

90                   83,9                        328,0                  90

120                 68,2                        378,9                  120

180                 50,7                        430,8                  180

240                 41,2                        455,1                  240

360                 30,6                        442,6                  360

540                 22,7                        354,7                  540

720                 18,4                        227,9                  720

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

240 455,07168

240 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

        145 0,40 0,20 Cm             29

0,50 0,30 Cm               0

            6 1,00 0,90 Cm               5

     5.753 1,00 0,90 Cm        5.178

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

        243 0,30 0,20 Cm             49

0,40 0,25 Cm               0

        146 0,40 0,20 Cm             29

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

     4.400 0,20 0,10 Cm           440

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 10.693

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,54          

Rechenwert für die Bemessung m2 5.774

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,64          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,54          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 10.548      

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,64          

Summe Gebäudedachfläche m2 145           

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,40          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,20          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 10.693

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,54

Rechenwert für die Bemessung AC m2 5.774

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 1113

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 90

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 57,4

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 184,0

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,17

Entleerungszeit der Mulde tE h 4,6

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 19,3

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 5,2
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HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:

SWMunich

M02

Bereich D

Muldenversickerung:

Bemerkungen:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    91,03          5 91,02930667

10                   258,3                    120,07        10 120,0729844

15                   200,0                    136,74        15 136,7443307

20                   165,0                    147,61        20 147,6138221

30                   125,0                    161,91        30 161,9145293

45                   94,4                      174,59        45 174,5884252

60                   76,9                      180,72        60 180,7166387

90                   57,4                      184,05        90 184,047135

120                 46,7                      181,72        120 181,724542

180                 34,8                      166,37        180 166,3682394

240                 28,2                      143,28        240 143,2761302

360                 21,0                      86,38          #NV 86,38079527

540                 15,6                      0,00            #NV #NV

720                 12,6                      0,00            #NV #NV

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

90 184,047135

90 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 10.693

AFaG m2 10548
CS - 0,64

T Jahr 30

QDr l/s 11,6

VVA m³ 184

Qs l/s 11,53

AVA m2 1.153

0,0333

Ergebnisse:

D min 60

r(D,T) l/(s*ha) 112,2

VRück m3 55,7

h m 0,01
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

M02

Bereich D

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

      Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 22cm Tiefe Mulde): 57,28m3

Überflutungswasser sollte teilweise in Goldach abgeführt werden

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      4,7                      15

20                   240,8                      19,3                    20

30                   182,8                      37,5                    30

45                   137,8                      51,1                    45

60                   112,2                      55,7                    60

90                   83,9                        53,4                    90

120                 68,2                        42,1                    120

180                 50,7                        4,1                      180

240                 41,2                        0,0                      #NV

360                 30,6                        0,0                      #NV

540                 22,7                        0,0                      #NV

720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

60 55,72748723

60 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

        577 1,00 0,90 Cm           520

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

          38 0,40 0,20 Cm               8

0,50 0,30 Cm               0

          40 1,00 0,90 Cm             36

     3.382 1,00 0,90 Cm        3.044

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

        371 0,40 0,20 Cm             74

0,20 0,10 Cm               0
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Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

     1.844 0,20 0,10 Cm           184

     1.465 0,30 0,20 Cm           293

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 7.718

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,54          

Rechenwert für die Bemessung m2 4.168

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,64          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,54          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 7.102        

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,62          

Summe Gebäudedachfläche m2 616           

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,96          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,86          
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Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 7.718

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,54

Rechenwert für die Bemessung AC m2 4.168

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 489

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 180

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 34,8

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 146,7

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,30

Entleerungszeit der Mulde tE h 8,3

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 11,7

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 8,5
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Bemerkungen:

SWMunich

M03

Bereich F

Muldenversickerung:

HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    62,50          5 62,49562607

10                   258,3                    83,08          10 83,08176214

15                   200,0                    95,30          15 95,302764

20                   165,0                    103,60        20 103,6010376

30                   125,0                    115,17        30 115,168446

45                   94,4                      126,59        45 126,5851748

60                   76,9                      133,58        60 133,5762615

90                   57,4                      141,52        90 141,5234683

120                 46,7                      145,65        120 145,6485296

180                 34,8                      146,66        180 146,6566923

240                 28,2                      142,43        240 142,4345507

360                 21,0                      126,75        360 126,7483075

540                 15,6                      92,36          540 92,35600301

720                 12,6                      50,72          #NV 50,72173862

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

180 146,6566923

180 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 7.718

AFaG m2 7102
CS - 0,64

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 147

Qs l/s 7,07

AVA m2 707

0,0333

Ergebnisse:

D min 240

r(D,T) l/(s*ha) 41,2

VRück m3 86,5

h m 0,01
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überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 45cm Tiefe Mulde): 95,86m3

Überlauf in die Goldach möglich, gerade für noch stärkere Regenereignisse

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Bemerkungen:

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

M03

Bereich F

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      0,0                      15

20                   240,8                      8,0                      20

30                   182,8                      26,4                    30

45                   137,8                      44,3                    45

60                   112,2                      55,9                    60

90                   83,9                        70,9                    90

120                 68,2                        79,7                    120

180                 50,7                        86,1                    180

240                 41,2                        86,5                    240

360                 30,6                        73,8                    360

540                 22,7                        39,6                    540

720                 18,4                        0,0                      720

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

240 86,5019982

240 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

          52 1,00 0,90 Cm             46

     2.178 1,00 0,90 Cm        1.960

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

          54 0,30 0,20 Cm             11

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

        850 0,20 0,10 Cm             85

     1.006 0,30 0,20 Cm           201

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 4.140

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,56          

Rechenwert für die Bemessung m2 2.318

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,66          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,56          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 4.140        

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,66          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          
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Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 4.140

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,56

Rechenwert für die Bemessung AC m2 2.318

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 270

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 180

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 34,8

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 81,7

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,30

Entleerungszeit der Mulde tE h 8,4

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 11,7

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 8,6
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Bemerkungen:

SWMunich

M04

Bereiche E und I

Muldenversickerung:

HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    34,75          5 34,74675169

10                   258,3                    46,20          10 46,19619338

15                   200,0                    53,00          15 52,995492

20                   165,0                    57,61          20 57,6141624

30                   125,0                    64,06          30 64,055826

45                   94,4                      70,42          45 70,4194223

60                   76,9                      74,32          60 74,32282267

90                   57,4                      78,77          90 78,77481077

120                 46,7                      81,10          120 81,10208419

180                 34,8                      81,73          180 81,73085587

240                 28,2                      79,45          240 79,45212326

360                 21,0                      70,87          360 70,86888288

540                 15,6                      51,96          540 51,95535955

720                 12,6                      29,02          #NV 29,01606106

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

180 81,73085587

180 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 4.140

AFaG m2 4140
CS - 0,66

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 82

Qs l/s 3,61

AVA m2 360

0,0333

Ergebnisse:

D min 240

r(D,T) l/(s*ha) 41,2

VRück m3 49,8

h m 0,01
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überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 45cm Tiefe Mulde):49,97m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Bemerkungen:

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

M04

Bereiche E und I

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      0,0                      15

20                   240,8                      3,3                      20

30                   182,8                      13,6                    30

45                   137,8                      23,6                    45

60                   112,2                      30,2                    60

90                   83,9                        38,9                    90

120                 68,2                        44,1                    120

180                 50,7                        48,6                    180

240                 41,2                        49,8                    240

360                 30,6                        44,7                    360

540                 22,7                        28,7                    540

720                 18,4                        8,1                      720

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

240 49,76022656

240 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

        231 1,00 0,90 Cm           208

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

        336 0,20 0,10 Cm             34

        426 0,30 0,20 Cm             85

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 994

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,33          

Rechenwert für die Bemessung m2 328

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,43          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,33          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 994           

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,43          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          
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Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 994

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,33

Rechenwert für die Bemessung AC m2 328

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 39

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 180

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 34,8

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 11,5

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,30

Entleerungszeit der Mulde tE h 8,3

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 11,8

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 8,5

Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xlsx  8.1.1   Lizenznummer: RWU0330
 © 2024 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de 

Bemerkungen:

SWMunich

M05

Bereich J

Muldenversickerung:

HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    4,92            5 4,920465996

10                   258,3                    6,54            10 6,540901992

15                   200,0                    7,50            15 7,502652

20                   165,0                    8,16            20 8,1555192

30                   125,0                    9,07            30 9,06525

45                   94,4                      9,96            45 9,962561952

60                   76,9                      10,51          60 10,51139074

90                   57,4                      11,13          90 11,13384398

120                 46,7                      11,46          120 11,4553345

180                 34,8                      11,53          180 11,52807034

240                 28,2                      11,19          240 11,18896243

360                 21,0                      9,94            360 9,94050144

540                 15,6                      7,21            540 7,212442176

720                 12,6                      3,91            #NV 3,914137728

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

180 11,52807034

180 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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M05

Bereich J

Eingabe: 1
AE,b,a m2 994

AFaG m2 994
CS - 0,43

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 12

Qs l/s 0,67

AVA m2 67

0,0333

Ergebnisse:

D min 180

r(D,T) l/(s*ha) 50,7

VRück m3 8,3

h m 0,01
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überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 45cm Tiefe Mulde): 8,93m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Bemerkungen:

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      0,8                      15

20                   240,8                      2,0                      20

30                   182,8                      3,6                      30

45                   137,8                      5,1                      45

60                   112,2                      6,1                      60

90                   83,9                        7,3                      90

120                 68,2                        8,0                      120

180                 50,7                        8,3                      180

240                 41,2                        8,2                      240

360                 30,6                        6,7                      360

540                 22,7                        3,2                      540

720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

180 8,3481752

180 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

        341 0,40 0,20 Cm             68

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

        411 1,00 0,90 Cm           370

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

        182 0,90 0,70 Cm           127

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

     1.073 0,20 0,10 Cm           107

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 2.007

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,33          

Rechenwert für die Bemessung m2 662

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,46          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,34          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 1.666        

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,47          

Summe Gebäudedachfläche m2 341           

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,40          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,20          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 2.007

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,33

Rechenwert für die Bemessung AC m2 662

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 78

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 180

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 34,8

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 23,3

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,30

Entleerungszeit der Mulde tE h 8,3

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 11,8

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 8,5
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HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:

SWMunich

M06

Bereich H

Muldenversickerung:

Bemerkungen:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    9,94            5 9,937445292

10                   258,3                    13,21          10 13,20958058

15                   200,0                    15,15          15 15,15132

20                   165,0                    16,47          20 16,4691864

30                   125,0                    18,31          30 18,305082

45                   94,4                      20,12          45 20,1151175

60                   76,9                      21,22          60 21,22129627

90                   57,4                      22,47          90 22,47384917

120                 46,7                      23,12          120 23,11852579

180                 34,8                      23,26          180 23,25611347

240                 28,2                      22,56          240 22,56187046

360                 21,0                      20,02          360 20,02161888

540                 15,6                      14,48          540 14,48359315

720                 12,6                      7,79            #NV 7,793801856

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

180 23,25611347

180 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 2.007

AFaG m2 1666
CS - 0,46

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 23

Qs l/s 1,68

AVA m2 168

0,0333

Ergebnisse:

D min 180

r(D,T) l/(s*ha) 50,7

VRück m3 18,3

h m 0,01
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

M06

Bereich H

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 45cm Tiefe Mulde): 21,04m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,4                      10

15                   291,1                      3,8                      15

20                   240,8                      6,2                      20

30                   182,8                      9,6                      30

45                   137,8                      12,8                    45

60                   112,2                      14,7                    60

90                   83,9                        17,1                    90

120                 68,2                        18,2                    120

180                 50,7                        18,3                    180

240                 41,2                        17,3                    240

360                 30,6                        12,5                    360

540                 22,7                        2,5                      540

720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

180 18,31071316

180 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

P362 MUCC - Bereich G - Mulde M07.xlsx Seite 1    
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

          97 0,20 0,10 Cm             10

        858 0,30 0,20 Cm           172

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 956

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,19          

Rechenwert für die Bemessung m2 182

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,29          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,19          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 956           

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,29          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:

Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 956

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,19

Rechenwert für die Bemessung AC m2 182

Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 42

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 60

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 76,9

erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 5,6

Einstauhöhe in der Mulde h m 0,13

Entleerungszeit der Mulde tE h 3,7

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 23,1

Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 4,3
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HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:

SWMunich

M07

Bereich G

Muldenversickerung:

Bemerkungen:
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    2,93            5 2,933692758

10                   258,3                    3,86            10 3,855570516

15                   200,0                    4,38            15 4,37589

20                   165,0                    4,71            20 4,7079036

30                   125,0                    5,13            30 5,130513

45                   94,4                      5,48            45 5,479554096

60                   76,9                      5,62            60 5,616147528

90                   57,4                      5,60            90 5,599633032

120                 46,7                      5,40            120 5,399641008

180                 34,8                      4,65            180 4,652015328

240                 28,2                      3,65            #NV 3,653315136

360                 21,0                      1,31            #NV 1,30827312

540                 15,6                      0,00            #NV #NV

720                 12,6                      0,00            #NV #NV

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV

1.440              7,6                        0,00            #NV #NV

2.880              4,5                        0,00            #NV #NV

4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

60 5,616147528

60 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 956

AFaG m2 956
CS - 0,29

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 6

Qs l/s 0,97

AVA m2 97

0,0333

Ergebnisse:

D min 90

r(D,T) l/(s*ha) 83,9

VRück m3 6,1

h m 0,01
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

M07

Bereich G

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen im Retentionsbereich über der Einstauhöhe (in 13cm Tiefe Mulde): 7,14m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5  560,0  0,4  5

10  376,7  2,3  10

15  291,1  3,3  15

20  240,8  4,1  20

30  182,8  5,0  30

45  137,8  5,7  45

60  112,2  6,0  60

90  83,9  6,1  90

120  68,2  5,8  120

180  50,7  4,4  180

240  41,2  2,6  240

360  30,6  0,0  #NV

540  22,7  0,0  #NV

720  18,4  0,0  #NV

1.080  13,7  0,0  #NV

1.440  11,1  0,0  #NV

2.880  6,6  0,0  #NV

4.320  4,9  0,0  #NV

90 6,113712908

90 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

        562 1,00 0,90 Cm           506

        332 0,80 0,80 Cm           266

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

        316 0,40 0,20 Cm             63

0,50 0,30 Cm               0

            7 1,00 0,90 Cm               6

        502 1,00 0,90 Cm           452

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

          33 0,30 0,20 Cm               7

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

P362 MUCC - Bereich O - Rigole R1.xlsx Seite 1    

Rigole R1



0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

        350 0,20 0,10 Cm             35

        217 0,30 0,20 Cm             43

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 2.319

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,59          

Rechenwert für die Bemessung m2 1.368

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,69          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,59          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 1.109        

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,59          

Summe Gebäudedachfläche m2 1.210        

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,79          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,69          
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Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Dachflächen für das Hotel sind von Heiner Luz angegeben

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach

Cs Wert für das Plattenbelag des Hotels ist genommen as 1 statt 0,9

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.
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Versickerung aus der Rigole über:

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki- QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+(bR+hR)*ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+hR * ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+bR * ki]

Eingabedaten:

Einzugsgebietsfläche AE,b,a m2 2.319

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,59

Rechenwert für die Bemessung AC m2 1.368

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 2,4E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 2,4E-05

Höhe der Rigole hR m 1,00

Breite der Rigole bR m 10,00

Speicherkoeffizient des Füllmaterials der Rigole sF - 0,35

Außendurchmesser Rohr(e) in der Rigole da mm 0

Innendurchmesser Rohr(e) in der Rigole di mm 0

gewählte Anzahl der Rohre in der Rigole az - 1

Speicherkoeffizient der Rigole sR - 0,350

mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole QDr l/s

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

anrechenbares Schachtvolumen VSch m³

Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 60

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 76,9

erforderliche Rigolenlänge L m 9,57

gewählte Rigolenlänge Lgew m 10,0

vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3 35,00

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 21,05

Verhältnis AC / AS AC / As l/(s*ha) 11,40
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Auftraggeber:

Dimensionierung Rigole /  Rohr-Rigole nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Seiten-, Stirn- und Sohlflächen (gem DWA-A 138-1)

HENN

SWMunich

Hotel 

Bereich O - Rigole 1

Rigolenversickerung:

P362 MUCC - Bereich O - Rigole R1.xlsx Seite 1    
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Hervorheben



Nachweis  Wasseraustritt aus dem Vollsickerrohr :

Anzahl Sickeröffnungen je Meter Versickerungsrohr azSÖ 1/m

Größe der Sickeröffnungen ASÖ cm²

spezifischer Wasseraustritt qvs l/(s.m) 0,00

Gesamtlänge der Vollsickerohre in der Rigole LD,vorhanden m 10,00

Leistung Wasseraustritt Vollsickerrohr QAustritt l/s 0,00

Maßgende Regenspende r(5,n) r(5,n) l/(s*ha) 383,30

maßgebender Wasserzufluss Qzu= r(5,n)*AC Qzu l/s 52,44

Erforderliche Länge Vollsickerrohre LD,erf m 0,00

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] LR [m] 

5                     383,3                    5,2                                5

10                   258,3                    6,8                                10

15                   200,0                    7,7                                15

20                   165,0                    8,3                                20

30                   125,0                    8,9                                30

45                   94,4                      9,4                                45

60                   76,9                      9,6                                60

90                   57,4                      9,5                                90

120                 46,7                      9,2                                120

180                 34,8                      8,5                                180

240                 28,2                      7,8                                #NV

360                 21,0                      6,6                                #NV

540                 15,6                      5,4                                #NV

720                 12,6                      4,5                                #NV

1.080              9,4                        3,4                                #NV

1.440              7,6                        2,7                                #NV

2.880              4,5                        1,3                                #NV

4.320              3,4                        0,8                                #NV

60,00 9,57

60,00 0,00
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Dimensionierung Rigole /  Rohr-Rigole nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 2.319

AFaG m2 1109
CS - 0,69

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 35

Qs l/s 2,88

AVA m2 0

0,0333

Ergebnisse:

D min 120

r(D,T) l/(s*ha) 68,2

VRück m3 22,8

h m 0,02
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überregnete versickerungswirksame Fläche

Rigole R1-Ü für Überflutung:

Höhe: 0,66m

Breite: 5,6m

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Bemerkungen:

Länge: 7,2m

Volumina: 26,61m³

Volumina mit Speicherkoeffizient 0.95: 25,28m³

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

Hotel 

Bereich O - Rigole 1

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      4,3                      15

20                   240,8                      7,8                      20

30                   182,8                      12,5                    30

45                   137,8                      16,8                    45

60                   112,2                      19,3                    60

90                   83,9                        21,9                    90

120                 68,2                        22,8                    120

180                 50,7                        21,5                    180

240                 41,2                        18,5                    240

360                 30,6                        8,6                      360

540                 22,7                        0,0                      #NV

720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV

1.440              11,1                        0,0                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

120 22,83580144

120 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

          40 0,90 0,90 Cm             36

        200 0,80 0,80 Cm           160

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

     5.800 0,50 0,20 Cm        1.160

0,50 0,30 Cm               0

          55 1,00 0,90 Cm             49

     1.464 1,00 0,90 Cm        1.318

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

        497 0,30 0,20 Cm             99

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]
AC
[m2]

Nr.  Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen
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Paul Maksoud
Textfeld
Rigole R2



0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

        518 0,20 0,10 Cm             52

        963 0,30 0,20 Cm           193

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 9.537

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,32          

Rechenwert für die Bemessung m2 3.052

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,54          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,32          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 3.497        

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,59          

Summe Gebäudedachfläche m2 6.040        

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,51          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,22          

Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xlsx  8.1.1   Lizenznummer: RWU0330
 © 2024 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de 

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC
[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Die Angaben dafür waren nich vorhanden.
Die Treppenhäuser des Parkhausannex sind genommen als mit Plattenbelag befestigt mit Cs=0,9. 

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Dachflächen für das Parkhaus sind von SSF angegeben

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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Versickerung aus der Rigole über:
► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki- QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+(bR+hR)*ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+hR * ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+bR * ki]

Eingabedaten:
Einzugsgebietsfläche AE,b,a m2 9.537
Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,32
Rechenwert für die Bemessung AC m2 3.052
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 2,4E-05
Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -
Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 2,4E-05
Höhe der Rigole hR m 3,00
Breite der Rigole bR m 6,00
Speicherkoeffizient des Füllmaterials der Rigole sF - 0,35
Außendurchmesser Rohr(e) in der Rigole da mm 0
Innendurchmesser Rohr(e) in der Rigole di mm 0
gewählte Anzahl der Rohre in der Rigole az - 1
Speicherkoeffizient der Rigole sR - 0,350
mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole QDr l/s
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20
anrechenbares Schachtvolumen VSch m³

Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 120
maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 46,7
erforderliche Rigolenlänge L m 14,62
gewählte Rigolenlänge Lgew m 15,0
vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3 94,50
Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 12,03
Verhältnis AC / AS AC / As l/(s*ha) 19,95
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Seiten-, Stirn- und Sohlflächen (gem DWA-A 138-1)

HENN
SWMunich

Bereich M - Rigole 2
Rigolenversickerung:

Auftraggeber:

Dimensionierung Rigole /  Rohr-Rigole nach DWA-A 138-1

Latz+Partner
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Sonja Hlawna
Hervorheben

Sonja Hlawna
Hervorheben

Sonja Hlawna
Hervorheben

Sonja Hlawna
Hervorheben

Sonja Hlawna
Hervorheben



Nachweis  Wasseraustritt aus dem Vollsickerrohr :
Anzahl Sickeröffnungen je Meter Versickerungsrohr azSÖ 1/m
Größe der Sickeröffnungen ASÖ cm²
spezifischer Wasseraustritt qvs l/(s.m) 0,00
Gesamtlänge der Vollsickerohre in der Rigole LD,vorhanden m 15,00
Leistung Wasseraustritt Vollsickerrohr QAustritt l/s 0,00
Maßgende Regenspende r(5,n) r(5,n) l/(s*ha) 383,30
maßgebender Wasserzufluss Qzu= r(5,n)*AC Qzu l/s 116,98
Erforderliche Länge Vollsickerrohre LD,erf m 0,00

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] LR [m] 

5                     383,3                    6,6                                5
10                   258,3                    8,7                                10
15                   200,0                    10,0                              15
20                   165,0                    10,9                              20
30                   125,0                    12,0                              30
45                   94,4                      13,1                              45
60                   76,9                      13,8                              60
90                   57,4                      14,4                              90

120                 46,7                      14,6                              120
180                 34,8                      14,5                              180
240                 28,2                      14,1                              240
360                 21,0                      13,0                              360
540                 15,6                      11,5                              #NV
720                 12,6                      10,1                              #NV

1.080              9,4                        8,2                                #NV
1.440              7,6                        6,8                                #NV
2.880              4,5                        3,8                                #NV
4.320              3,4                        2,6                                #NV

120,00 14,62
120,00 0,00
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Dimensionierung Rigole /  Rohr-Rigole nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 9.537
AFaG m2 3497
CS - 0,54
T Jahr 30
QDr l/s
VVA m³ 95
Qs l/s 3,67
AVA m2 0

0,0333

Ergebnisse:
D min 360
r(D,T) l/(s*ha) 30,6
VRück m3 166,6
h m 0,05

Rigole R2-Ü für Überflutung:
Höhe: 2,64m
Breite: 5,6m
Länge: 12,0m
Volumina: 177,41m³
Volumina mit Speicherkoeffizient 0.95: 168,54m³

Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xlsx  8.1.1   Lizenznummer: RWU0330
 © 2024 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de 

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:
HENN
SWMunich

Wiederkehrzeit

Parkhaus
Bereich M - Rigole 2

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge
Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5
10                   376,7                      19,7                    10
15                   291,1                      37,1                    15
20                   240,8                      49,9                    20
30                   182,8                      68,3                    30
45                   137,8                      87,2                    45
60                   112,2                      100,3                  60
90                   83,9                        119,0                  90

120                 68,2                        131,9                  120
180                 50,7                        147,8                  180
240                 41,2                        158,2                  240
360                 30,6                        166,6                  360
540                 22,7                        165,3                  540
720                 18,4                        156,2                  720

1.080              13,7                        124,7                  1080
1.440              11,1                        82,1                    #NV
2.880              6,6                          0,0                      #NV
4.320              4,9                          0,0                      #NV

360 166,5778781
360 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

        774 1,00 0,90 Cm           697

1,00 0,90 Cm               0

          87 0,80 0,80 Cm             70

0,70 0,40 Cm               0

     3.327 0,20 0,10 Cm           333

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

          19 1,00 0,90 Cm             18

          83 1,00 0,90 Cm             75

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

          75 0,30 0,20 Cm             15

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

P362 MUCC - Bereich L - Rigole R3.xlsx Seite 1    

Rigole R3



0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

          15 0,20 0,10 Cm               2

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 4.382

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,28          

Rechenwert für die Bemessung m2 1.227

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,37          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,28          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 193           

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,67          

Summe Gebäudedachfläche m2 4.188        

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,36          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,26          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Rampe 679,4 m2, Asphaltflächen BOH 319,4 m2

Arenadach 9472 m2

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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Versickerung aus der Rigole über:

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki- QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+(bR+hR)*ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+hR * ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+bR * ki]

Eingabedaten:

Einzugsgebietsfläche AE,b,a m2 4.382

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,28

Rechenwert für die Bemessung AC m2 1.227

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 2,4E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 2,4E-05

Höhe Kunststoffelement hK mm 660

Breite Kunststoffelement bK mm 800

Länge Kunststoffelement LK mm 800

Speicherkoeffizient Kunststoffelement sR - 0,95

Anzahl Kunststoffelemente, übereinander a_hk - 2

Anzahl Kunststoffelemente, nebeneinander a_bk - 6

Höhe der Rigole hR m 1,32

Breite der Rigole bR m 4,80

mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole QDr l/s

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

anrechenbares Schachtvolumen VSch m³
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Bemerkungen:

Seiten-, Stirn- und Sohlflächen (gem DWA-A 138-1)

Latz+Partner

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Rigolenversickerung:

Bereich L - Rigole 3

Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1
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Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 180

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 34,8

erforderliche, rechnerische Rigolenlänge L m 6,74

erforderliche Länge Rigole Kunststoff LK,ges m 7,20

Anzahl Kunststoffelemente in Längsrichtung a_LK - 9,0

erforderliche Anzahl Kunststoffelemente aK - 108,00

vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3 43,34

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 9,86

Verhältnis AC / AS AC / As l/(s*ha) 24,34

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] LR [m] 

5                             383,3                      2,8                          5

10                           258,3                      3,7                          10

15                           200,0                      4,3                          15

20                           165,0                      4,6                          20

30                           125,0                      5,2                          30

45                           94,4                        5,7                          45

60                           76,9                        6,0                          60

90                           57,4                        6,4                          90

120                         46,7                        6,6                          120

180                         34,8                        6,7                          180

240                         28,2                        6,7                          240

360                         21,0                        6,4                          360

540                         15,6                        5,8                          540

720                         12,6                        5,3                          #NV

1.080                      9,4                          4,5                          #NV

1.440                      7,6                          3,8                          #NV

2.880                      4,5                          2,3                          #NV

4.320                      3,4                          1,6                          #NV

180,00 6,74

180,00 0,00
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Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 4.382

AFaG m2 193
CS - 0,37

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 43

Qs l/s 1,21

AVA m2

0,0333

Ergebnisse:

D min 360

r(D,T) l/(s*ha) 30,6

VRück m3 37,7

h m 0,20
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

Arena Dach und Park Annex

Bereich H - Rigole 3

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

Länge: 6,4m

Volumina: 40,55m³

Volumina mit Speicherkoeffizient 0.95: 38,52m³

überregnete versickerungswirksame Fläche

Rigole R3-Ü für Überflutung:

Höhe: 1,32m

Breite: 4,8m

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

P362 MUCC - Bereich L - Rigole R3.xlsx Seite 1    



örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      0,0                      15

20                   240,8                      2,1                      20

30                   182,8                      7,8                      30

45                   137,8                      13,7                    45

60                   112,2                      17,8                    60

90                   83,9                        23,6                    90

120                 68,2                        27,6                    120

180                 50,7                        32,4                    180

240                 41,2                        35,4                    240

360                 30,6                        37,7                    360

540                 22,7                        36,7                    540

720                 18,4                        33,3                    720

1.080              13,7                        22,2                    1080

1.440              11,1                        7,6                      #NV

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

360 37,69672864

360 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

     9.425 1,00 0,90 Cm        8.482

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]

AC

[m2]
Nr.

 Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

P362 MUCC - Bereich C - Rigole R4.xlsx Seite 1    
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 9.425

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,90          

Rechenwert für die Bemessung m2 8.483

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 1,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,90          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,00          

Summe Gebäudedachfläche m2 9.425        

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 1,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,90          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC

[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell 
einen Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-
fläche A 

[m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Rampe 679,4 m2, Asphaltflächen BOH 319,4 m2

Arena dach 9472 m2

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach

P362 MUCC - Bereich C - Rigole R4.xlsx Seite 2    
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Versickerung aus der Rigole über:

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki- QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+(bR+hR)*ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+hR * ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+bR * ki]

Eingabedaten:

Einzugsgebietsfläche AE,b,a m2 9.425

Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,90

Rechenwert für die Bemessung AC m2 8.483

Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 2,4E-05

Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -

Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -

Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 2,4E-05

Höhe Kunststoffelement hK mm 660

Breite Kunststoffelement bK mm 800

Länge Kunststoffelement LK mm 800

Speicherkoeffizient Kunststoffelement sR - 0,95

Anzahl Kunststoffelemente, übereinander a_hk - 5

Anzahl Kunststoffelemente, nebeneinander a_bk - 6

Höhe der Rigole hR m 3,30

Breite der Rigole bR m 4,80

mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole QDr l/s

gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2

Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

anrechenbares Schachtvolumen VSch m³
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Bemerkungen:

Seiten-, Stirn- und Sohlflächen (gem DWA-A 138-1)

Latz+Partner

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Rigolenversickerung:

Bereich C - Rigole 4

Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1
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Ergebnisse:

maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 360

maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 21,0

erforderliche, rechnerische Rigolenlänge L m 22,50

erforderliche Länge Rigole Kunststoff LK,ges m 23,20

Anzahl Kunststoffelemente in Längsrichtung a_LK - 29,0

erforderliche Anzahl Kunststoffelemente aK - 870,00

vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3 349,11

Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 5,77

Verhältnis AC / AS AC / As l/(s*ha) 41,63

örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] LR [m] 

5                             383,3                      7,7                          5

10                           258,3                      10,4                        10

15                           200,0                      12,0                        15

20                           165,0                      13,1                        20

30                           125,0                      14,8                        30

45                           94,4                        16,5                        45

60                           76,9                        17,6                        60

90                           57,4                        19,2                        90

120                         46,7                        20,3                        120

180                         34,8                        21,5                        180

240                         28,2                        22,1                        240

360                         21,0                        22,5                        360

540                         15,6                        22,1                        540

720                         12,6                        21,3                        720

1.080                      9,4                          19,6                        1080

1.440                      7,6                          17,9                        #NV

2.880                      4,5                          12,9                        #NV

4.320                      3,4                          10,3                        #NV

360,00 22,50

360,00 0,00
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Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 9.425

AFaG m2 0
CS - 1,00

T Jahr 30

QDr l/s

VVA m³ 349

Qs l/s 4,89

AVA m2 0

0,0333

Ergebnisse:

D min 720

r(D,T) l/(s*ha) 18,4

VRück m3 188,8

h m 0,00
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:

HENN

SWMunich

Wiederkehrzeit

Arena Dach Nord

Bereich C - Rigole 4

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

Länge: 16m

Volumina: 202,75m³

Volumina mit Speicherkoeffizient 0.95: 192,612m³

überregnete versickerungswirksame Fläche

Rigole R4-Ü für Überflutung:

Höhe: 2,64m

Breite: 4,8m

maßgebende Dauer des Berechnungsregens

maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge

Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:

D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5

10                   376,7                      0,0                      10

15                   291,1                      0,0                      15

20                   240,8                      0,0                      20

30                   182,8                      0,0                      30

45                   137,8                      0,0                      45

60                   112,2                      14,0                    60

90                   83,9                        51,5                    90

120                 68,2                        78,5                    120

180                 50,7                        114,2                  180

240                 41,2                        139,6                  240

360                 30,6                        168,2                  360

540                 22,7                        185,6                  540

720                 18,4                        188,8                  720

1.080              13,7                        170,7                  1080

1.440              11,1                        132,3                  1440

2.880              6,6                          0,0                      #NV

4.320              4,9                          0,0                      #NV

720 188,806032

720 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

          53 1,00 0,90 Cm             48

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]
AC
[m2]

Nr.  Cs

[ - ]

Rampen

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

P362 MUCC - Bereich K - Rigole R5.xlsx Seite 1    
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 53

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,91          

Rechenwert für die Bemessung m2 48

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 1,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,90          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 53             

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 1,00          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          
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Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC
[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

P362 MUCC - Bereich K - Rigole R5.xlsx Seite 2    



   

Versickerung aus der Rigole über:
► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki- QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+(bR+hR)*ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+hR * ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+bR * ki]

Eingabedaten:
Einzugsgebietsfläche AE,b,a m2 53
Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,91
Rechenwert für die Bemessung AC m2 48
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 2,4E-05
Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -
Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 2,4E-05
Höhe Kunststoffelement hK mm 660
Breite Kunststoffelement bK mm 800
Länge Kunststoffelement LK mm 800
Speicherkoeffizient Kunststoffelement sR - 0,95
Anzahl Kunststoffelemente, übereinander a_hk - 1
Anzahl Kunststoffelemente, nebeneinander a_bk - 1
Höhe der Rigole hR m 0,66
Breite der Rigole bR m 0,80
mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole QDr l/s
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20
anrechenbares Schachtvolumen VSch m³
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Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1

Bemerkungen:

Seiten-, Stirn- und Sohlflächen (gem DWA-A 138-1)

Latz+Partner

Auftraggeber:
HENN
SWMunich

Rigolenversickerung:
Rigole R5 (Trafo-Raum)
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Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 60
maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 76,9
erforderliche, rechnerische Rigolenlänge L m 2,37
erforderliche Länge Rigole Kunststoff LK,ges m 2,40
Anzahl Kunststoffelemente in Längsrichtung a_LK - 3,0
erforderliche Anzahl Kunststoffelemente aK - 3,00
vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3 1,20
Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 20,06
Verhältnis AC / AS AC / As l/(s*ha) 11,96

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] LR [m] 

5                             383,3                      1,3                          5
10                           258,3                      1,7                          10
15                           200,0                      1,9                          15
20                           165,0                      2,0                          20
30                           125,0                      2,2                          30
45                           94,4                        2,3                          45
60                           76,9                        2,4                          60
90                           57,4                        2,3                          90

120                         46,7                        2,3                          120
180                         34,8                        2,1                          180
240                         28,2                        1,9                          #NV
360                         21,0                        1,6                          #NV
540                         15,6                        1,3                          #NV
720                         12,6                        1,1                          #NV

1.080                      9,4                          0,8                          #NV
1.440                      7,6                          0,6                          #NV
2.880                      4,5                          0,2                          #NV
4.320                      3,4                          0,1                          #NV

60,00 2,37
60,00 0,00
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Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 53
AFaG m2 53
CS - 1,00
T Jahr 30
QDr l/s
VVA m³ 1
Qs l/s 0,10
AVA m2 0

0,0333

Ergebnisse:
D min 120
r(D,T) l/(s*ha) 68,2
VRück m3 0,7
h m 0,01
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überregnete versickerungswirksame Fläche

Rigole R5-Ü für Überflutung:
Höhe: 0,66m
Breite: 0,8m

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge
Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche

Bemerkungen:

Länge: 1,6m
Volumina: 0,85m³
Volumina mit Speicherkoeffizient 0.95: 0,8m³

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:
HENN
SWMunich

Wiederkehrzeit

Rigole R5 (Trafo-Raum)
Bereich K - Rigole R5

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5
10                   376,7                      0,0                      10
15                   291,1                      0,1                      15
20                   240,8                      0,2                      20
30                   182,8                      0,4                      30
45                   137,8                      0,5                      45
60                   112,2                      0,6                      60
90                   83,9                        0,7                      90

120                 68,2                        0,7                      120
180                 50,7                        0,7                      180
240                 41,2                        0,6                      240
360                 30,6                        0,2                      360
540                 22,7                        0,0                      #NV
720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV
1.440              11,1                        0,0                      #NV
2.880              6,6                          0,0                      #NV
4.320              4,9                          0,0                      #NV

120 0,7057824
120 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

        972 1,00 0,90 Cm           875

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]
AC
[m2]

Nr.  Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

        264 0,20 0,10 Cm             26

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 1.236

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,73          

Rechenwert für die Bemessung m2 902

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,83          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,73          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 1.236        

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,83          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC
[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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Versickerung aus der Rigole über:
► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki- QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+(bR+hR)*ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - bR*hR*ki - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+hR * ki]

► LR = [AC * 10-7* rD(n) - QDr*10-3- VSch/(D * 60 *fZ)] / [(bR * hR * sR) / (D*60*fZ)+bR * ki]

Eingabedaten:
Einzugsgebietsfläche AE,b,a m2 1.236
Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,73
Rechenwert für die Bemessung AC m2 902
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 2,4E-05
Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -
Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 2,4E-05
Höhe Kunststoffelement hK mm 660
Breite Kunststoffelement bK mm 800
Länge Kunststoffelement LK mm 800
Speicherkoeffizient Kunststoffelement sR - 0,95
Anzahl Kunststoffelemente, übereinander a_hk - 1
Anzahl Kunststoffelemente, nebeneinander a_bk - 4
Höhe der Rigole hR m 0,66
Breite der Rigole bR m 3,20
mittlerer Drosselabfluss aus der Rigole QDr l/s
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,2
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20
anrechenbares Schachtvolumen VSch m³
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Bemerkungen:

Seiten-, Stirn- und Sohlflächen (gem DWA-A 138-1)

Latz+Partner
LandschaftsArchitektur | Stadtplanung Partnerschaft mbB

Auftraggeber:
HENN GmbH
SWMunich Real Estate GmbH

Rigolenversickerung:
Rigole R6

Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1

Bereich N - Rigole R6
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Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 120
maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 46,7
erforderliche, rechnerische Rigolenlänge L m 12,81
erforderliche Länge Rigole Kunststoff LK,ges m 13,60
Anzahl Kunststoffelemente in Längsrichtung a_LK - 17,0
erforderliche Anzahl Kunststoffelemente aK - 68,00
vorhandenes Speichervolumen Rigole VR m3 27,29
Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 14,53
Verhältnis AC / AS AC / As l/(s*ha) 16,52

örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] LR [m] 

5                             383,3                      6,1                          5
10                           258,3                      8,1                          10
15                           200,0                      9,2                          15
20                           165,0                      10,0                        20
30                           125,0                      11,0                        30
45                           94,4                        11,9                        45
60                           76,9                        12,4                        60
90                           57,4                        12,7                        90

120                         46,7                        12,8                        120
180                         34,8                        12,5                        180
240                         28,2                        11,9                        240
360                         21,0                        10,8                        360
540                         15,6                        9,4                          #NV
720                         12,6                        8,3                          #NV

1.080                      9,4                          6,7                          #NV
1.440                      7,6                          5,7                          #NV
2.880                      4,5                          3,5                          #NV
4.320                      3,4                          2,6                          #NV

120,00 12,81
120,00 0,00
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Dimensionierung Rigole aus Kunststoffelementen nach DWA-A 138-1
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Eingabe: 1
AE,b,a m2 1.236
AFaG m2 1236
CS - 0,83
T Jahr 30
QDr l/s
VVA m³ 27
Qs l/s 1,31
AVA m2 0

0,0333

Ergebnisse:
D min 180
r(D,T) l/(s*ha) 50,7
VRück m3 14,7
h m 0,01
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

LandschaftsArchitektur | Stadtplanung Partnerschaft mbB

Auftraggeber:
HENN GmbH
SWMunich Real Estate GmbH

Wiederkehrzeit

Rigole R6
Bereich N - Rigole R6

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

Länge: 8m
Volumina: 16,90m³
Volumina mit Speicherkoeffizient 0.95: 16,05m³

überregnete versickerungswirksame Fläche

Rigole R6-Ü für Überflutung:
Höhe: 0,66m
Breite: 3,2m

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge
Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,0                      5
10                   376,7                      0,0                      10
15                   291,1                      0,0                      15
20                   240,8                      0,8                      20
30                   182,8                      4,1                      30
45                   137,8                      7,3                      45
60                   112,2                      9,4                      60
90                   83,9                        12,1                    90

120                 68,2                        13,6                    120
180                 50,7                        14,7                    180
240                 41,2                        14,7                    240
360                 30,6                        12,2                    360
540                 22,7                        5,7                      540
720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV
1.440              11,1                        0,0                      #NV
2.880              6,6                          0,0                      #NV
4.320              4,9                          0,0                      #NV

180 14,72428528
180 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

14,7

180
2,0

4,0

6,0

8,0

10,0

12,0

14,0

16,0

100 200 300 400 500 600

V R
üc

k
[m

³]

Regendauer D [min]

P362 MUCC - Bereich N - Rigole R6.xlsx Seite 2    



1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

          12 1,00 0,90 Cm             11

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]
AC
[m2]

Nr.  Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen
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0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

          56 0,20 0,10 Cm               6

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 67

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,25          

Rechenwert für die Bemessung m2 17

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,34          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,24          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 67             

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,34          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

Bemessungsprogramm RW-Tools-ULTRA.xlsx  8.1.1   Lizenznummer: RWU0330
 © 2024 - Institut für technisch-wissenschaftliche Hydrologie GmbH 
Engelbosteler Damm 22, 30167 Hannover, Tel.: 0511-97193-0, www.itwh.de 

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC
[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:
Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 67
Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,25
Rechenwert für die Bemessung AC m2 17
Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 56
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05
Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -
Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 15
maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 200
erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 1,0
Einstauhöhe in der Mulde h m 0,02
Entleerungszeit der Mulde tE h 0,5
Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 332,8
Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 0,3
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HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:

SWMunich

F01 - Versickerungsflächen
Bereich K

Muldenversickerung:

Bemerkungen:
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    0,80            5 0,799713
10                   258,3                    0,95            10 0,946926
15                   200,0                    0,96            15 0,9639
20                   165,0                    0,92            20 0,9198
30                   125,0                    0,75            30 0,7533
45                   94,4                      0,41            45 0,411156
60                   76,9                      0,00            #NV 0,000108
90                   57,4                      0,00            #NV #NV

120                 46,7                      0,00            #NV #NV
180                 34,8                      0,00            #NV #NV
240                 28,2                      0,00            #NV #NV
360                 21,0                      0,00            #NV #NV
540                 15,6                      0,00            #NV #NV
720                 12,6                      0,00            #NV #NV

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV
1.440              7,6                        0,00            #NV #NV
2.880              4,5                        0,00            #NV #NV
4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

15 0,9639
15 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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F01 - Versickerungsflächen
Bereich K

Eingabe: 1
AE,b,a m2 67
AFaG m2 67
CS - 0,34
T Jahr 30
QDr l/s
VVA m³ 1
Qs l/s 0,56
AVA m2 56

0,0333

Ergebnisse:
D min 20
r(D,T) l/(s*ha) 240,8
VRück m3 1,0
h m 0,01
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:
HENN
SWMunich

Wiederkehrzeit

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen über der Einstauhöhe (in der 5cm tiefe Versickerungsfläche): 1,68m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge
Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,6                      5
10                   376,7                      0,8                      10
15                   291,1                      1,0                      15
20                   240,8                      1,0                      20
30                   182,8                      1,0                      30
45                   137,8                      0,8                      45
60                   112,2                      0,6                      60
90                   83,9                        0,0                      #NV

120                 68,2                        0,0                      #NV
180                 50,7                        0,0                      #NV
240                 41,2                        0,0                      #NV
360                 30,6                        0,0                      #NV
540                 22,7                        0,0                      #NV
720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV
1.440              11,1                        0,0                      #NV
2.880              6,6                          0,0                      #NV
4.320              4,9                          0,0                      #NV

20 1,00020288
20 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1
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1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

0,80 0,80 Cm               0

0,70 0,40 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,50 0,30 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

          28 1,00 0,90 Cm             25

1,00 0,80 Cm               0

1,00 0,90 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,70 0,60 Cm               0

0,90 0,70 Cm               0

0,30 0,20 Cm               0

0,40 0,25 Cm               0

0,40 0,20 Cm               0

0,20 0,10 Cm               0
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Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

Gewählt 
Cs | Cm

Schrägdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen

  1     Wasserundurchlässige Flächen

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschüttung

Dachflächen

Schrägdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

Neigung zum Gebäude, unabhängig von der Neigung
und der Befestigungsart

 Cm 

[ - ]
AC
[m2]

Nr.  Cs

[ - ]

Rampen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung, 
unter 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Metall, Glas, Faserzement

begrünte Dachflächen: Intensivbegrünung,
ab 30 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung (> 5°)

Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: 
Abdichtungsbahnen

begrünte Dachflächen: Extensivbegrünung,
ab 10 cm Aufbaudicke (≤ 5°)

Verkehrsflächen (Straßen, Plätze, Zufahrten, Wege)

befestigte Flächen mit Fugendichtung, 
z. B. Pflaster mit Fugenverguss

oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn

Betonflächen

Rasengittersteine mit häufigen Verkehrsbelastungen 
(z. B. Parkplatz)

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen

Schwarzdecken (Asphalt)

Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine

Rasengittersteine ohne häufige Verkehrsbelastungen 
(z. B. Feuerwehrzufahrt)

lockerer Kiesbelag, Schotterrasen (z. B. Kinderspielplätze)

Betonsteinpflaster, in Sand oder Schlacke verlegt, 
Flächen mit Platten
Pflasterflächen, mit Fugenanteil > 15 % 
z. B. 10 cm × 10 cm und kleiner oder fester Kiesbelag

wassergebundene Flächen

P362 MUCC - Bereich K - Versickerungsflächen F02.xlsx Seite 1    

Paul Maksoud
Textfeld
Versickerungsflächen F02



0,20 0,10 Cm               0

0,60 0,40 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

0,30 0,30 Cm               0

0,10 0,10 Cm               0

        249 0,20 0,10 Cm             25

0,30 0,20 Cm               0

1,00 1,00 Cm               0

Ergebnisgrößen

angeschlossene befestigte Fläche des Einzugsgebiets m2 276

Abflussbeiwert  (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) - 0,18          

Rechenwert für die Bemessung m2 50

resultierender Spitzenabflussbeiwert - 0,28          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert - 0,18          

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden m2 276           

resultierender Spitzenabflussbeiwert außerhalb von Gebäuden - 0,28          

Summe Gebäudedachfläche m2 0               

resultierender Spitzenabflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          

resultierender mittlerer Abflussbeiwert Gebäudedachflächen - 0,00          
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Abflusswirksame Flächen nach DWA-A 138-1 /  DIN 1986-100

AC
[m2]

 Cm 

[ - ]
Nr.

Gleisanlage, Schotterbau mit durchlässigen Unterbau

  2     Teildurchlässige und schwach ableitende Flächen (Fortsetzung)

Sportflächen mit Dränung

Kunststoff-Flächen, Kunststoffrasen

Tennenflächen (Hart-, Asche(n)-, Schlackeplatz) 

Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlässigen Unterbau

Rasenflächen

Gewählt 
Cs  /  Cm

Art der Befestigung mit Abflussbeiwerten C, die potenziell einen 
Abfluss zum 

Entwässerungssystem haben. 
(DWA A-138-1 Tabelle 9)

Teil-fläche 
A [m2]

 Cs

[ - ]

Verkehrsflächen (Gleisanlagen)

dauerhaft eingestaute Wasserflächen

AE,b,a

C

Cs

Parkanlagen, Rasenflächen, Gärten

steiles Gelände

AC

flaches Gelände

  3     Durchlässige Flächen

Cm

AFaG

Cs,FaG 

ADach

Bemerkungen:

Cs,Dach

Cm,Dach
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VM = [ (AC + AVA) * 10-7 * rD(n) - AS,m* ki ] * D * 60 * fZ
mit AVA  = As,m   (vereinfachtes Verfahren)

Eingabedaten:
Angeschlossene bef. Fläche des Einzugsgebiets AE,b,a m2 276
Abflussbeiwert (Flächengewichteter Mittelwert aller Ci) C - 0,18
Rechenwert für die Bemessung AC m2 50
Versickerungsfläche AS,m , AVA m2 249
Durchlässigkeitsbeiwert der gesättigten Zone kf m/s 1,0E-05
Korrekturfaktor Variabilität des Bodens fOrt -
Korrekturfaktor Bestimmungsmethode Wasserdurchlässigkeit fMethode -
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki m/s 1,0E-05
gewählte Regenhäufigkeit n 1/Jahr 0,20
Zuschlagsfaktor fZ - 1,20

Ergebnisse:
maßgebende Dauer des Bemessungsregens D min 15
maßgebende Regenspende rD(n) l/(s*ha) 200
erforderliches Muldenspeichervolumen VM m3 3,8
Einstauhöhe in der Mulde h m 0,02
Entleerungszeit der Mulde tE h 0,4
Spez. Versickerungs-/Abflussleistung bez. auf AC qs,AC l/(s*ha) 500,3
Verhältnis AC / AS,m AC / As,m - 0,2
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Bemerkungen:

SWMunich

F02 - Versickerungsflächen
Bereich K

Muldenversickerung:

HENN

Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1

Latz+Partner

Auftraggeber:
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] rD(n)   [l/(s*ha)] V [m3]

5                     383,3                    3,22            5 3,220436124
10                   258,3                    3,76            10 3,756802248
15                   200,0                    3,76            15 3,757428
20                   165,0                    3,51            20 3,5068248
30                   125,0                    2,68            30 2,68353
45                   94,4                      1,07            45 1,068523488
60                   76,9                      0,00            #NV #NV
90                   57,4                      0,00            #NV #NV

120                 46,7                      0,00            #NV #NV
180                 34,8                      0,00            #NV #NV
240                 28,2                      0,00            #NV #NV
360                 21,0                      0,00            #NV #NV
540                 15,6                      0,00            #NV #NV
720                 12,6                      0,00            #NV #NV

1.080              9,4                        0,00            #NV #NV
1.440              7,6                        0,00            #NV #NV
2.880              4,5                        0,00            #NV #NV
4.320              3,4                        0,00            #NV #NV

15 3,757428
15 0
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Dimensionierung Versickerungsmulde nach DWA-A 138-1
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F02 - Versickerungsflächen
Bereich K

Eingabe: 1
AE,b,a m2 276
AFaG m2 276
CS - 0,28
T Jahr 30
QDr l/s
VVA m³ 4
Qs l/s 2,49
AVA m2 249

0,0333

Ergebnisse:
D min 20
r(D,T) l/(s*ha) 240,8
VRück m3 2,6
h m 0,01
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vorhandenes Rückhaltevolumen nach DWA-A 138-1

Summe der Flächen außerhalb von Gebäuden

Versickerungsleistung nach DWA-A 138-1 Gl. (4)

Überflutungsnachweis:

Auftraggeber:
HENN
SWMunich

Wiederkehrzeit

VRück = [( r(D,T) * (AE,b,a * CS + AVA)) / 10.000 - ( Qs + QDr ) ] * D * 60 / 1.000 - VVA ≥ 0

mittlerer Drosselabfluss

gesamte befestigte Fläche des Grundstücks

Spitzenabflussbeiwert

Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

Latz+Partner

Bemerkungen:

überregnete versickerungswirksame Fläche

Verfügbares Volumen über der Einstauhöhe (in der 5cm tiefe Versickerungsfläche): 7,45m3

maßgebende Dauer des Berechnungsregens
maßgebende Regenspende Bemessung VRück

zurückzuhaltende Regenwassermenge
Abschätzung der Einstauhöhe auf ebener Fläche
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örtliche Regendaten: Berechnung:
D   [min] r(D,T)   [l/(s*ha)] VRück [m³]

5                     560,0                      0,9                      5
10                   376,7                      2,1                      10
15                   291,1                      2,5                      15
20                   240,8                      2,6                      20
30                   182,8                      2,4                      30
45                   137,8                      1,6                      45
60                   112,2                      0,4                      60
90                   83,9                        0,0                      #NV

120                 68,2                        0,0                      #NV
180                 50,7                        0,0                      #NV
240                 41,2                        0,0                      #NV
360                 30,6                        0,0                      #NV
540                 22,7                        0,0                      #NV
720                 18,4                        0,0                      #NV

1.080              13,7                        0,0                      #NV
1.440              11,1                        0,0                      #NV
2.880              6,6                          0,0                      #NV
4.320              4,9                          0,0                      #NV

20 2,63258368
20 0
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Überflutungsnachweis nach DWA A-138-1

2,6

20

0,5

1,0

1,5

2,0

2,5

3,0

10 20 30 40 50 60 70

V R
üc

k
[m

³]

Regendauer D [min]

P362 MUCC - Bereich K - Versickerungsflächen F02.xlsx Seite 2    


	P362 MUCC_Deckblatt
	P362 MUCC_Regen
	P362 MUCC_Wiederkehrzeit
	P362 MUCC_Mulde M01_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M01_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M01_Überflutung
	P362 MUCC_Mulde M02_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M02_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M02_Überflutung
	P362 MUCC_Mulde M03_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M03_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M03_Überflutung
	P362 MUCC_Mulde M04_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M04_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M04_Überflutung
	P362 MUCC_Mulde M05_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M05_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M05_Überflutung
	P362 MUCC_Mulde M06_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M06_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M06_Überflutung
	P362 MUCC_Mulde M07_Flächen
	P362 MUCC_Mulde M07_Versickerung
	P362 MUCC_Mulde M07_Überflutung
	P362 MUCC_Rigole R01_Flächen
	P362 MUCC_Rigole R01_Versickerung
	P362 MUCC_Rigole R01_Überflutung
	P362 MUCC_Rigole R02_Flächen
	P362 MUCC_Rigole R02_Versickerung
	P362 MUCC_Rigole R02_Überflutung
	P362 MUCC_Rigole R03_Flächen
	P362 MUCC_Rigole R03_Versickerung
	P362 MUCC_Rigole R03_Überflutung
	P362 MUCC_Rigole R04_Flächen
	P362 MUCC_Rigole R04_Versickerung
	P362 MUCC_Rigole R04_Überflutung



